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MyBib eRoom 
Grundlagen elektronischer Lesesaal und 
Anwendungsbeispiele
Definition MyBib eRoom
MyBib eRoom bietet eine 
Softwarelösung zur 
urheberrechtskonformen 
Bereitstellung von Digitalisaten für 
verschiedene endnutzerorientierte 
Services von Bibliotheken und für 
andere schutzwürdige elektronisch 
verfügbare Dokumente.
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Grundsätzliches 
In MyBib eRoom werden
• keine Daten lokal gespeichert – alle relevanten Informationen liegen 
auf dem Server der besitzenden Institution!
• Daten verschlüsselt übertragen
• keine Standardformate für die Darstellung der Images verwendet
• alle freigeschalteten Arbeitsplätze vom Server geprüft und autorisiert
• Softwarekomponenten automatisch aktualisiert 
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Exkurs Urheberrecht
Wesentliche Paragraphen für Bibliotheken
● §52b: Wiedergabe von Werken an elektronischen Leseplätzen in 
öffentlichen Bibliotheken, Museen und Archiven
● §53a: Kopienversand auf Bestellung
© 2010 ImageWare Components GmbH Folie 4
MyBib eRoom Anwendungsszenarien
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Einsatz als Artikel UrhG Besonderheit
Elektronischer 
Lesesaal
§52b - Leseplatz in Institution
- Abgleich physisch vorhandene Exemplare 
Kopienliefer-
service (lokal)
§53a - Zugriff ausschließlich durch Besteller
- Temporäre Verfügbarkeit
Verlagslesesaal - - Rechte liegen vor
- Volltextindexierung und -suche möglich
- Druck oder Download aktivierbar
Geltende Rechtsvorschriften:
§52b Urheberrechtsgesetz
● Wiedergabe von Werken an elektronischen Leseplätzen in 
öffentlichen Bibliotheken, Museen und Archiven.
Zulässig ist, veröffentlichte Werke aus dem Bestand öffentlich zugänglicher 
Bibliotheken, Museen oder Archive, die keinen unmittelbar oder mittelbar 
wirtschaftlichen oder Erwerbszweck verfolgen, ausschließlich in den Räumen 
der jeweiligen Einrichtung an eigens dafür eingerichteten elektronischen 
Leseplätzen zur Forschung und für private Studien zugänglich zu machen, soweit 
dem keine vertraglichen Regelungen entgegenstehen. Es dürfen grundsätzlich 
nicht mehr Exemplare eines Werkes an den eingerichteten elektronischen 
Leseplätzen gleichzeitig zugänglich gemacht werden, als der Bestand der 
Einrichtung umfasst. Für die Zugänglichmachung ist eine angemessene 
Vergütung zu zahlen. Der Anspruch kann nur durch eine 
Verwertungsgesellschaft geltend gemacht werden.
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Abbildung §52b UrhG in MyBib eRoom 
(Volldigitalisate)
● ausschließlich in den Räumen der jeweiligen Einrichtung
● an eigens dafür eingerichteten elektronischen Leseplätzen 
● nicht mehr Exemplare eines Werkes gleichzeitig zugänglich als physisch im 
Bestand der Einrichtung vorhanden
● angemessene Vergütung über Verwertungsgesellschaft
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… „eigens dafür eingerichteten Arbeitsplätzen“
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…“nicht mehr als physisch vorhandene 
Exemplare“
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Geltende Rechtsvorschriften:
§53a Urheberrechtsgesetz
● Kopienversand auf Bestellung
(1) Zulässig ist auf Einzelbestellung die Vervielfältigung und Übermittlung 
einzelner in Zeitungen und Zeitschriften erschienener Beiträge sowie kleiner 
Teile eines erschienenen Werkes im Wege des Post- oder Faxversands durch 
öffentliche Bibliotheken, sofern die Nutzung durch den Besteller nach § 53 zulässig 
ist. Die Vervielfältigung und Übermittlung in sonstiger elektronischer Form ist
ausschließlich als grafische Datei und zur Veranschaulichung des Unterrichts 
oder für Zwecke der wissenschaftlichen Forschung zulässig, soweit dies zur 
Verfolgung nicht gewerblicher Zwecke gerechtfertigt ist. Die Vervielfältigung und 
Übermittlung in sonstiger elektronischer Form ist ferner nur dann zulässig, wenn der 
Zugang zu den Beiträgen oder kleinen Teilen eines Werkes den Mitgliedern der 
Öffentlichkeit nicht offensichtlich von Orten und zu Zeiten ihrer Wahl mittels einer 
vertraglichen Vereinbarung zu angemessenen Bedingungen ermöglicht wird.
(2) Für die Vervielfältigung und Übermittlung ist dem Urheber eine angemessene 
Vergütung zu zahlen. Der Anspruch kann nur durch eine 
Verwertungsgesellschaft geltend gemacht werden.
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Abbildung §53a UrhG in MyBib eRoom 
(Kopien auf Bestellung)
● Einzelbestellung zur Vervielfältigung und Übermittlung einzelner in 
Zeitungen und Zeitschriften veröffentlichter Werke oder kleiner Teile eines 
erschienenen Werkes 
● Bestellung aus dem installierten OPAC, dabei Prüfung auf zu kopierende 
Seitenanzahl
● Verfügbarkeit in anderer Form über EZB-Prüfung
● Vervielfältigung und Übermittlung in elektronischer Form ausschließlich als 
grafische Datei zum Zwecke der wissenschaftlichen Forschung zulässig
● Übergabe der Authentifizierung und Prüfung Autorisierung aus OPAC
● Einstellung in MyBib eRoom
● Benachrichtigung Besteller über Link in eMail
● Zugriff ausschließlich durch Besteller
● Löschung des Digitalisats nach einstellbarer Frist
● Verrechnung der Vergütung nur durch Verwertungsgesellschaft
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KUNDENNUTZEN
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Nutzen aus Anwendersicht
● bequemer Zugriff durch Aufruf aus OPAC und Fachportalen
● permanente Verfügbarkeit jedes Titels 
● Sicherheit, dass immer ein vollständiges Exemplar verfügbar ist
● Keine Beschränkung auf einen Lesesaal, Titel sind in jedem
Lesesaal der Bibliothek aufrufbar 
● Einsicht von nichtausleihbaren Titeln (Unikate, Präsenzbestand)
● Vor allem: schneller Online-Zugang zu Information!
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Nutzen aus Bibliothekssicht
● Urherberrechtskonforme Bereitstellung von Services
● Wegfall von Rückstellzeiten
● Keine physische Ausgabe des Mediums
● Reduktion der Wiederbeschaffungskosten
● Minimierung Bindekosten
● Sicherstellung der Werthaltigkeit “defekter Bücher“ 
● auch ein Buch mit rausgerissenen Seiten ist ein Exemplar, auf dessen 
Digitalisat zugegriffen werden kann
● Sicherheit vor Zerstörung und „Schmierereien“ 
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SYSTEMÜBERBLICK
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Systemüberblick MyBib eRoom










































DIGITALISIERUNGSWORKFLOW IN DER 
BIBLIOTHEK
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Digitalisierungs-Workflow in der Bibliothek: 
BCS-2  
Buchscanning (SR301)
• Erstellen der Scans 
• Übertragen auf Server 
Scan Sonderfälle  (Bookeye 3)
• Import vom Server in BCS-2 Auftrag
• Scan Überformate & Buchdeckel
• Übertragen auf Server 
BCS-2 Index & QS
• Nachbearbeitung /Maskierung
• Indexierung / OCR & QS 
• Übertragen auf Server
Freigabe via BCS-2 Exportsuite
• Digitalisate und Metadaten in XML





Titeldaten Workstations Protokollierung Journal
Digitalisierungsworkflow in der Bibliothek: 
Abgleich Exemplarzähler   









Zyklischer Abgleich physisch vorhandenen Exemplare zwischen den Systemen
● Online bei PICA-Systemen 
●Offline  über Austausch von csv-Files bei anderen Systemen
SUCHE UND PRÄSENTATION FÜR DEN 
ANWENDER
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Suche und Präsentation für den Anwender: 
Ablauf aus Anwendersicht 
Das Digitalisat wird anzeigt mit
Navigation (Thumbnails ,Struktur) Volltexsuche
Der MyBib eRoom Server  prüft
Bibliotheks-PC/ -AP Anzeigezähler ggf. Ablehnung Hinweis  
Anwender klickt auf  die MER-ID
MyBib eRoom Browser gestartet Nutzungsbestimmungen quittieren
Anzeige der Titeldaten mit
MER-ID  (Link auf Digitalisat) Nutzerhinweise
Anwender sucht im
OPAC Fachportal
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Suche und Präsentation für den Anwender: 
Anwendersicht
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Roadmap – Entwicklung (Q1-2011)
• erweitertes Datenmodell: z.B. für OCR-Volltexte 
(nicht zulässig für elektronische Lesesäle gemäß §52 UrhG, 
für nicht copyright-behaftete Werke erlaubt)
• Volltextsuche
• Suchen innerhalb der aktuellen Seite
• Rollenbasierte Nutzerverwaltung: 
• Admin: Darf Workstations/Lizenzen/Sitzungen verwalten
• Archivar: Darf Dokumente verwalten (CheckIn/CheckOut)
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Roadmap – Entwicklung (Q1-2011)
• Anbindung an Mybib eDoc, d.h. aus MyBib eDoc kann der 
eRoom mit Dokumenten gefüllt werden
• Neue Rechte für Campus-Lieferdienst: Einschränkung des 
Zugriffs auf genau das Dokument, welches der Nutzer im 
Rahmen des Campus-Lieferdiensts bestellt hat
• Service
• Konvertierung von PDF-Dateien
• OCR 
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